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An den  
Bürgermeister der Stadt Menden 

Martin Wächter 

Neumarkt 5 

58706 Menden 

 

 
 
Ratsantrag öffentliche Sicherheit und Ordnung    Menden, 21.01.2020 
 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

die besten Regeln und Gesetze nützen wenig, wenn ihre Einhaltung nicht durchgesetzt wird. 

In Anbetracht der Berichterstattung der letzten Monate, Rückmeldungen aus der Bevölkerung und 

Gesprächen beim Bürgerworkshop im November 2019, beantragt die SPD-Fraktion, das 

Sicherheitskonzept der Stadt Menden zu überarbeiten. 

Dazu sollen folgende Maßnahmen vorrangig als Anhaltspunkte dienen: 

1. Stärkung des Ordnungsamtes 
 

Das Personal des Ordnungsamtes muss aufgestockt werden um die Durchführung der Aufgaben 

sicherzustellen, und zwar im gesamten Stadtgebiet. Bei der Aufstockung sollen Mitarbeiter 

eingestellt werden, die im Sinne einer Stadtpolizei handeln können. Generell muss die Präsenz in 

allen Stadtteilen erhöht werden. 

2. Weiterentwicklung der Ordnungspartnerschaft 
 

Die bestehende Ordnungspartnerschaft zwischen Polizei und Ordnungsamt soll konzeptionell 

weiterentwickelt werden.  

 

Mehr Präsenz von Polizei und Ordnungsamt in der Innenstadt (Schwerpunkt Fußgängerzone) kann 

beispielsweise durch Fußstreifen zur Verbesserung der Ordnung und Sicherheit beitragen.  

3. Streetworker 
 

Der Bereich vor der Stadtbücherei wird von Jugendlichen stark genutzt. Hierbei kommt es allerdings 

immer wieder zu gefährlichen Situationen. Die Treppe zur St. Vinzenz-Kirche dient oft als 

Downhillstrecke, durch Fußballspieler gehen Fensterscheiben der Bücherei zu Bruch. 

Mit diesen Jugendlichen sollen Streetworker präventiv arbeiten. „Das Zentrum“ ist in unmittelbarer 

Nähe und bietet dafür sehr gute Voraussetzungen. 

4. Videoüberwachung 
 

Geprüft werden soll, in wie weit eine Überwachung der Innenstadt durch Videokameras zur 

Verbesserung der Sicherheitslage und Fallaufklärung beitragen kann. 

 

 



5. Überarbeitung der ordnungsbehördlichen Verordnung (Stadtordnung) 
 

Die ordnungsbehördliche Verordnung über die öffentliche Sicherheit und Ordnung soll auf aktuelle 

Herausforderungen hin geprüft und gegebenenfalls weiterentwickelt werden.  

Wir beantragen, dass die Verwaltung gemeinsam mit den weiteren Akteuren zeitnah ein Konzept zur 

Umsetzung der oben genannten Punkte erarbeitet.  

Wir laden die anderen Ratsfraktionen ein sich diesem Antrag anzuschließen. 

 

 

Sebastian Meisterjahn   Christian Feuring 

Fraktionsgeschäftsführer   Sachkundiger Bürger 

 

 


